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Bürgermeister Johann Fuchs 
Tel.: 0650/6160241 

Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe: 

Freitag,  24. April 2015 

 
 
Liebe Diersbacherinnen !         
Liebe Diersbacher ! 
 
 

Ein eigentlich sehr schö-
ner Winter geht allmählich 
in den Frühling über. 
Die kleinen Herausforderungen die so ein Winter be-
züglich Schneeräumung und Splittstreuung mit sich 
bringt wurden von den Gemeindebediensteten wieder 
mit gewohnter Routine zum Wohle der Gemeindebevöl-
kerung gemeistert. 
Auch im Gemeinderat wurde bereits die erste Sitzung 
im Jahr 2015 absolviert, die von zwei Schwerpunkten 
geprägt war. 
  
Zum einen das Gemeindebudget. Trotz des Umstan-
des, dass wir Abgangsgemeinde sind konnten Rückla-
gen in der Höhe von 167 000 Euro für wichtige Vorha-
ben im heurigen Jahr gebildet werden. Dies ist möglich 
durch eine sehr vorsichtige Voranschlagserstellung, 
gute Kontakte zu LR Max Hiegelsberger, der bei diver-
sen Vorsprachen immer bereit war uns finanziell zu un-
terstützen. Weiters ist das gute Netzwerk unseres Stra-
ßenbauausschussobmannes Alfred Schnegelberger zu 
den verschiedensten Landesstellen äußerst hilfreich, 
um Straßenbauprojekte kostengünstig abzuwickeln. 
 
Als zweiten Schwerpunkt im Gemeinderat galt es das 
vertragliche Regelwerk für die Bestellung einer neuen 
Gemeindeärztin zu beschließen. 
Bedingt durch die bevorstehende  Pensionierung unse-
res Gemeindearztes Dr Michael Prammer war es not-
wendig diese Stelle neu auszuschreiben. Unter drei 
Bewerbern erhielt Frau Dr Isabella Fladerer auf Grund 
der meisten  Punkte die Stelle zugesprochen. Mit  die-
sem Wechsel ist die  ärztliche Nahversorgung in unse-
rer Gemeinde für die nächsten Jahrzehnte wieder gesi-
chert. 
 
Ich wünsche auch auf diesem Weg unserer neuen Ge-
meindeärztin alles Gute für ihre künftige Arbeit. 
 
 

Mit freundlichen Grüßen 
euer Bürgermeister 

Aus dem Gemeinderat 

Durchwegs einstimmige Beschlüsse gab es in der Sit-
zung des Gemeinderates am 12. Februar. Dabei konn-
ten Bürgermeister Johann Fuchs und Amtsleiter Josef 
Peterbauer durchwegs positive Bilanzen über das Jahr 
2014 präsentieren. Aus den ordentlichen Budgetmitteln 
konnten Rücklagen für zukünftige Investitionen gebildet 
werden und auch der Stand an Schulden und Haftun-
gen konnte deutlich gesenkt werden. 
 
Ein positiver Jahresabschluss hatte sich bereits im 
Herbst anlässlich der Erstellung eines Nachtragsvoran-
schlages für das Jahr 2014 abgezeichnet. Damals wur-
de nicht nur ausgeglichen budgetiert, sondern sogar 
auch eine Rücklage von 37.000 Euro für die Errichtung 
von Löschwasseranlagen veranschlagt. Die Finanzlage 
hat sich im Rechnungsabschluss sogar noch weiter ver-
bessert: Bei einer gleichzeitigen Erhöhung der Zufüh-
rungen an Rücklagen um 60.000 Euro ist noch immer 
im ordentlichen Haushalt ein Überschuss von 12.400 
verblieben. Die zusätzlichen Rücklagen sollen für eine 
Außenfärbelung des Gemeindeamtsgebäudes und für 
Straßenbaumaßnahmen verwendet werden. Diese Ver-
besserung gegenüber dem Nachtragsvoranschlag ist 
auf Einsparungen im Ausmaß von rund 42.000 Euro 
und auf Mehreinnahmen im Betrag von rund 30.000 
Euro zurückzuführen. Insgesamt weist nun der ordentli-
che Haushalt Einnahmen und Ausgaben von jeweils 
rund 2,5 Millionen Euro auf. 
 
Der außerordentliche Haushalt ist mit Einnahmen und 
Ausgaben von jeweils rund 500.000 Euro nahezu aus-
geglichen. Die wesentlichsten Vorhaben waren neben 
der Fertigstellung und Ausfinanzierung verschiedener 
Vorhaben die Finanzierung eines neuen Kleinlöschfahr-
zeuges für die Feuerwehr Mitterndorf sowie Straßen-
baumaßnahmen. 
 
Äußerst positiv auch die Entwicklungen bei den Schul-
den und Haftungen. Der Schuldenstand hat sich um gut 
200.000 Euro verringert und liegt seit rund zehn Jahren 
erstmals wieder unter zwei Millionen Euro. Beim Schul-
dendienst für die Kanalbaudarlehen ergibt sich aufgrund 
der niedrigen Zinsen sogar ein Überschuss aus den 
Bundeszuschüssen im Betrag von rund 49.000 Euro, 
der für eine Sondertilgung verwendet wird. Auch der 
Stand an Haftungen hat sich um fast 300.000 Euro auf 
rund 1,3 Mio. Euro verringert. Davon entfallen rund 
460.000 Euro auf die gemeindeeigene KG, der Rest auf 
den Anteil der Gemeinde Diersbach am Schuldenstand 
des Reinhaltungsverbandes Pram-Pfudabach. 
 
Außerdem wurde vom Gemeinderat dem Abschluss von 
Verträgen mit der Ärztin Dr. Isabella Fladerer zuge-
stimmt. In dem einen Vertrag werden ihr ab April 2015 
die im Gemeindeamtsgebäude untergebrachten Ordina-
tionsräume vermietet, der andere Vertrag regelt die 
Übertragung von Aufgaben als Gemeindeärztin.  
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Die oö. Landesregierung hat auch heuer 
wieder für die Heizperiode 2014/2015 die 
Gewährung eines Heizkostenzuschusses 
an sozial bedürftige Personen beschlossen. 
 
 

Wie wird gefördert? 
 
Gewährung eines einmaligen Heizkostenzuschusses für 
die Heizperiode 2014/2015 
 
 in Höhe von 152 Euro pro Haushalt, wenn das 

Haushaltseinkommen unter den festgesetzten 
Einkommensgrenzen für die soziale Bedürftig-
keit liegt,  

 in Höhe von 76 Euro pro Haushalt, wenn das 
Haushaltseinkommen diese Einkommensgrenzen 
um bis zu maximal 50 Euro überschreitet. 

  
 

Diese Einkommensgrenzen betragen für:            
 Alleinstehende:  872,31 €        
 EhepaareLebensgemeinschaten:  1.307,89 € 
 pro Kind: 163,66 €  
 
 

Für eine Auszahlung des Heizkostenzuschusses muss 
ein Einkommensnachweis vorgelegt werden. Sie wer-
den gebeten diesen gleich mitzubringen. 
 

Es muss sich bei der Wohnung, für die der Heizkosten-
zuschuss beantragt wird, um den Hauptwohnsitz han-
deln und die Wohnung muss im Bundesland Oberöster-
reich sein. (Für Zweitwohnsitze ist kein Heizkostenzu-
schuss möglich). Dieser Hauptwohnsitz muss während 
des Antragszeitraumes gegeben sein und zumindest für 
die Dauer von 2 Monaten bestehen bzw. bestanden 
haben 
 

 

Der Heizkostenzuschuss kann nur jenen Personen ge-
währt werden, die auch tatsächlich für Heizkosten auf-
zukommen haben. Demnach ist die Gewährung eines 
Heizkostenzuschusses an jene Personen ausge-
schlossen bei denen vertraglich sichergestellt ist, 
dass für ihre Heizkosten Dritte aufzukommen haben 
(z.B. im Rahmen eines Übergabevertrages).  

Die Antragsfrist läuft noch 
bis 15. April 2015 

Heizkostenzuschuss 2014/2015 

Wie bereits in den Vorjahren, wird auch 
2015 in den meisten Gemeinden vom 
Sanitätsdienst der Bezirkshauptmann-
schaft Schärding eine Schutzimpfung 
gegen Zecken angeboten. 
 
In der Gemeinde Diersbach wird diese 
Impfung leider nicht mehr durchgeführt, allerdings kön-
nen folgende Termine in den Nachbargemeinden wahr-
genommen werden: 
 
Taufkirchen    13.04. Gemeindeamt  9.45 bis 11.45 h 
Andorf      20.04.  Hauptschule  13.15 bis 15.00 h 
 
Weitere Termine auf Anfrage beim Gemeindeamt! 
 
 
 

Anmeldeformulare für die Impfung liegen am Gemein-
deamt auf. Es werden keine persönlichen Einladungen 
ausgeschickt. Jeder Impfwillige soll seinen Impfstatus 
anhand der Impfkarte überprüfen. 
 
 

Impfschema: 
 

Die Grundimmunisierung gegen FSME besteht aus  
3 Teilimpfungen. 
 1.Teilimpfung ab dem vollendeten 1. Lebensjahr 
 2.Teilimpfung etwa 1– 3 Monat nach der 1. Tei-

limpfung 
 3.Teilimpfung 5-12 Monate nach der 2. Teilimp-

fung 
 1. Auffrischung 3 Jahre nach der 3. Teilimpfung 
 Weitere Auffrischungen alle 5 Jahre für Impflin-

ge bis zum 60. Lebensjahr - alle 3 Jahre für Impf-
linge ab dem 60. Lebensjahr. 

 
 

Kosten der Impfung: 
 

€ 18,10 für Personen ab dem vollendeten  
  16. Lebensjahr 
€ 15,00 für Personen vom 15. bis zum vollendeten  
  16. Lebensjahr 
€ 13,20  für Kinder bis zum vollendeten 15. Lebens
  jahr 
€ 3,63  für Impflinge lt. Sonderregelung ab dem  
  3. unversorgten Kind 
 

Die Impfkosten sind bei der Impfung in bar zu bezahlen. 
 
 

Zur Impfung sind unbedingt mitzubringen: 
 

 Anmeldeformular - vollständig ausgefüllt (liegt am 
Gemeindeamt auf) 

 Impfkosten in bar - wenn möglich , Betrag genau 
mitbringen 

 Zeckenschutz-Impfkarte (außer bei 1. Teilimp-
fung) 

Zeckenschutzimpfung Frau Dr. Fladerer führt bereits seit Beginn dieses Jah-
res die Arztordination von Diersbach gemeinsam mit 
dem bisherigen Gemeindearzt Dr. Michael Prammer. 
Ab April 2015 übernimmt Frau Dr. Fladerer sodann zur 
Gänze die Gemeindearzt- und Vertragsarztstelle von 
Diersbach. 
 
Auch ein Flächenwidmungsplan-Änderungsverfahren 
wurde vom Gemeinderat eingeleitet. Dieses sieht die 
Widmung einer Bauparzelle im Bereich des sogenann-
ten „Ortbauernfeldes“ in Diersbach vor.   
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Mitteilung Dr. Isabella Fladerer  

Liebe Diersbacher/innen! 
 
Ihr langjähriger Hausarzt Dr. Michael Prammer geht in den wohlverdienten Ruhestand, mit 1. April 2015 trete ich 
seine Nachfolge an. 
 
Ich möchte nun die Gelegenheit ergreifen und mich kurz bei Ihnen vorstellen: Mein Name ist Dr. Isabella Fladerer. 
Als gebürtige Innviertlerin studierte ich in Innsbruck Medizin und absolvierte meine Ausbildungszeit im LKH Schär-
ding und in der Landesnervenklinik Wagner – Jauregg. Ein 4–wöchiges Praktikum bei Dr. Weingartner in Krems-
münster legte bereits während der Studienzeit den Grundstein für meinen Berufswunsch Hausarzt zu werden – ich 
schnupperte sozusagen die erste «Landarztluft». 
 
Nach Abschluss der Ausbildung und einer einjährigen Karenzzeit arbeitete ich gut 2 Jahre als Stationsärztin unter 
Primar Dr. Rechberger auf der internen Abteilung des LKH Schärding mit Schwerpunkt Onkologie. Parallel zu meiner 
dortigen Arbeit sammelte ich Erfahrungen im Rahmen von Vertretungen bei niedergelassenen Kollegen. 
Während der gemeinsamen Übergangszeit von Jän-
ner bis März steht mir Dr. Prammer mit Rat und Tat 
zur Seite und hilft mir den Praxisalltag gut zu organi-
sieren. 
 
 
Mein Ordinationsteam besteht mit Frau Claudia 
Prammer und Frau Annemarie Mühlböck aus vertrau-
ten Gesichtern! Für die Sauberkeit sorgt wie bisher 
Frau Reitböck. 
 
WIR freuen uns für SIE da zu sein! 
Die künftigen Ordinationszeiten sind: 
 
Mo 7:30 bis 11:30  Do  7:30 bis 11:30 
Di 14:30 bis 18:30  Fr  14:30 bis 18:30 
Mi  7:30 bis 18:30   Sa  keine Ordination 
 

Terminvereinbarungen erfolgen weiterhin unter der altbekannten Nummer 07719/ 84 44. 
 

Ihre Dr. Isabella Fladerer 

Die Freiwillige Feuerwehr Oberedt führt wie jedes Jahr 
auch heuer wieder eine Alteisen- und Altbatterien-
sammlung im Gemeindegebiet durch, und zwar am 
 

Samstag, den 18. April 2015 
 

Anmeldungen: 
 

Gemeindeamt Diersbach, Tel.: 07719/7205,  
bei Hr. Christian Kohlbauer, Tel.: 0664/73793940 
 
 

Die Gemeinde organisiert wieder ge-
meinsam mit der FF-Oberedt und der 
Firma Gratz, Lambach, eine kostenlose 
Aktion zur Beseitigung von Auto-
wracks. Anmeldungen nimmt die Ge-
meinde bis Freitag, 27.03.2015 entge-
gen.  
 

Mit der Anmeldung ist dem Gemeindeamt  auch der 
Typenschein auszuhändigen. Da die Autowracks direkt 
ab Haus abgeholt werden, sind sie so bereitzustellen, 
dass sie problemlos aufgeladen werden können.  

Alteisensammlung Autowracksammlung 

Die Ordination Dr. Prammer / Dr. Fladerer ist von 
23. bis 31. März 2015 geschlossen! 
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Leider ist es immer dasselbe: Nach-
dem im Frühjahr der Schnee wegge-
schmolzen ist, tauchen entlang von 
Straßen, Bächen usw. Tonnen von 
herrenlosen Abfällen auf. Diese Abfälle 
verschandeln nicht nur die Umwelt, 
sondern schädigen Pflanzen, Tiere und 
die Lebensqualität von uns Menschen.  
 
Darum finden sich jedes Jahr unter dem Motto „Hui statt 
Pfui“ Hunderte von Freiwilligen zusammen, die Wälder, 
Wiesen und Straßenränder vom Müll zu säubern. Au-
ßerdem dient die Aktion der Bewusstseinsbildung. 
Heuer beteiligt sich auch der Umweltausschuss der Ge-
meinde Diersbach an dieser Aktion und führt am 
 

Samstag, den 28. März 2015 
 
im Gemeindegebiet Diersbach eine Flurreinigungsakti-
on durch. Alle Männer, Frauen, Jugendlichen und Kin-
der, denen unsere Umwelt und eine saubere Land-
schaft ein Anliegen sind, sind herzlich eingeladen, sich 
an dieser Aktion zu beteiligen. Treffpunkt ist  
 

um 8.30 Uhr am Gemeindeplatz 
 in Diersbach. 

 
Abfallsäcke, Handschuhe sowie Warnwesten für Kinder 
werden vom Bezirksabfallverband zur Verfügung ge-
stellt. 
Der Umweltausschuss lädt die Gemeindebevölkerung 
ein, sich zahlreich an dieser Aktion zu beteiligen. 

Flurreinigungsaktion  

E i n l a d u n g 
 zum 

Einführungsvortrag mit  
Kochworkshop 

 
„Alte und alternative Getreidesorten   

neu entdecken“ 
 

am Freitag, 27. 3. 2015 - 18.30 Uhr 
Schulküche der VS. Diersbach  

 
mit Diätologin  Elisabeth Schmidbauer  

Kosten: € 10.- ( incl. Kostproben und Rezepte)  
Anmeldung beim Gemeindeamt Diersbach  

( begrenzte Teilnehmerzahl)  

Straßenbaustellen  

 
Noch vor Winterein-
bruch konnten im De-
zember die beiden 
Straßenbauvorhaben 
„Eichenweg und die 
Zufahrt zur Fa. Gsund 
& Schön“, mit den  
noch ausstehenden 
Asphaltierungsarbeiten 
abgeschlossen werden.  
 
 
 
 

 
 
 
 
Ein besonderer 
Dank gilt allen betei-
ligten Arbeitskräften, 
die für den rei-
bungslosen Ablauf 
dieser Baustellen 
gesorgt haben! 
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EINTRITT FREI!! 
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TERMIN:   Donnerstag, den 16. April 2015 
(Textilsäcke sind am Gemeindeamt erhältlich) 

SAMMELSTELLE:  Bauhofgebäude, Am Bach 2 
(bitte bis spätestens am Vorabend abgeben)! 

 
Den befüllten Textilsack bitte gut verschnüren und nur für die Gemeinde-Sammlung der 

OÖ. LAVU AG verwenden ! 
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Silofoliensammlung 
 Mi. 18. März 2015 

13:00 – 15:30 Uhr 
STEININGER Walter, „Kobleder“, 
Diersbach, Großwaging 7 
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Der erste Obmannwechsel in der mehr als zwanzigjährigen Geschichte des Vokalensemble Juvenis beschert dem 
Chor erstmals eine weibliche Doppelführung. Nachdem 2012 schon die musikalische Leitung an die Passauerin Lina 
vom Berg übergegangen war, ist nun mit Beginn des Jahres 2015 auch die Obmannschaft in Frauenhand: Christa 
Litzlbauer aus Natternbach trat nach einstimmiger Wahl in die Fußstapfen von Harald Wurmsdobler, der dem erfolg-
reichen Chor mehr als 21 Jahre vorstand. 
 
Somit ist nun nach dem langjährigen Chorleiter Markus 
Obereder, der den Chor 1993 gegründet hatte, die zwei-
te Führungspersönlichkeit der ersten Stunde in die zwei-
te Reihe zurückgetreten. Der langjährige Obmann Ha-
rald Wurmsdobler verstand es wie kein Zweiter, organi-
satorische und künstlerische Belange gleichermaßen zu 
beherrschen und damit stets ein Optimum für den Chor 
herauszuholen. Viele erfolgreiche Momente des Juvenis 
Chors tragen unverkennbar seine Handschrift, sei es als 
Obmann, als Sänger im Chor oder in der Rolle seiner 
vielen Solopartien. Erste „Amtshandlung“ der neuen 
Obfrau war daher selbstredend die Verleihung der Eh-
ren-Obmannschaft an Harald Wurmsdobler, der dem 
Chor auch weiterhin mit seinem reichen Erfahrungs-
schatz in allen Bereichen des Kulturschaffens beratend 
zur Seite stehen wird. 
 
Bestätigt wurden bei den Neuwahlen die schon bisher in diesen Funktionen tätigen Personen, und zwar Obfrau-
Stellvertreter Wolfgang Stöckl, Schriftführerin Monika Penzinger und Kassier Christian Himsl. Obfrau Christa Litzl-
bauer kann allerdings auch auf die Unterstützung zahlreicher weiterer Chormitglieder vertrauen. 

Bei der Jahreshauptversammlung 
am 17. Jänner wurde mit Obmann 
Markus Schmidseder und Obfrau Ertl 
Barbara eine neue Landjugendfüh-
rung gewählt. Sie lösten damit Jo-
hannes Kammerer und Stefanie Pe-
terbauer ab, die drei Jahre lang die 
Geschicke der Landjugend Diers-
bach geleitet hatten. 
 
Johannes Kammerer und Stefanie 
Peterbauer arbeiten allerdings wei-
terhin in anderen Funktionen im Vor-
stand mit. Ausgeschieden sind aller-
dings Martin Kammerer, der sogar 
zwölf Jahre im Vorstand tätig war, 
und Martin Schatzberger nach sie-
benjähriger Vorstandstätigkeit. 
Gleichzeitig wurden mit Fabian Ertl, 
Anna Kasbauer und Sebastian Stahr 
drei Landjugendmitglieder neu in den 
Vorstand gewählt. 
 
Der neue Vorstand hat sich für das heurige Jahr viel vorgenommen. Immerhin begeht die Landjugend 2015 ihr sech-
zigjähriges Gründungsjubiläum. Bereits am 1. März gibt es die traditionelle Mostkost und Ende Mai steht ein großes 
Jubilkäumsfest am Programm. Im Rahmen dieses Festes wird am 31. Mai auch das Bezirks-Sensenmähen veran-
staltet. 
 

Führungswechsel beim Juvenis Chor 

Landjugend unter neuer Führung 
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Die Gemeinde gratulierte 2014 
zum 85.Geburtstag 

Die Gemeinde gratuliert,.. 

 

Zum 85.  Herrn Johann Mayr, Angsüß 

 
 Karina Grömer, Bartenberg,  hat 

berufsbegleitend den Bachelor im 
Studiengang Betriebswirtschaft 
mit Auszeichnung bestanden. 

 
 
 
 
 Katrin Jungwirth, Schwabenhub, 

hat in Wels das Diplom als Ge-
sundheits- und Krankenschwester 
mit Erfolg bestanden. 

DANKE..DANKE..  
..für die Spendenfreudigkeit beim Neujahrsanblasen im 
Dezember 2014. Das Neujahrsanblasen bedeutet für 
uns eine wichtige Unterstützung in der Anschaffung der 
Trachten, Instrumente und des Notenmaterials und wir 
werden uns auch heuer wieder bemühen, unseren 
Dank bei diversen Anlässen das ganze Jahr über in 
musikalischer Weise zum Ausdruck zu bringen. 
 
 

JMLAJMLA--VerleihungVerleihung  
Am Sonntag, den 8. Februar 2015 wurden in Andorf  die 
Jungmusiker Leistungsabzeichen des Bezirkes Schär-
ding verliehen! Unser Musikverein war wir mit 4 Musike-
rInnen vertreten! 
 

Neues vom Musikverein 

Das JMLA in Bronze haben erhalten: 
Dominik Boxrucker, Schlagzeug 
Monika Schlager, Oboe 
 
JMLA in Silber: 
Lisa Wimmer, Klarinette 
 
Agatha Parzer erhielt auf der Klarinette das JMLA in 
Gold. 
 
 
Wir gratulieren diesen Jungmusikern zu Ihren ver-
dienten Auszeichnungen und wünschen Ihnen wei-
terhin viel Freude beim Musizieren. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  

Gold im Doppelpack!Gold im Doppelpack!  
  
 
Sophie Bründl und Dorothea 
Parzer haben das Jungmusi-
kerleistungsabzeichen in Gold 
absolviert. 
 
Wir gratulieren den beiden sehr 
herzlich zu dieser goldenen Leis-
tung auf der Querflöte. 
Das Abzeichen in Gold ist das 
höchste Leistungsabzeichen 
beim österreichischen Blasmu-
sikverband. 
 
 

FrühlingskonzertFrühlingskonzert  
 

Das nächste musikalische Großereignis steht vor der 
Tür, nämlich unser Frühlingskonzert am 21. März 2015 
um 20 Uhr im Turnsaal der VS Diersbach. 
 
Kapellmeisterin Dorothea Parzer und ihre Musiker so-
wie die Jugendkapelle unter der Leitung von Johannes 
Gimplinger und Katharina Schnetzinger versprechen 
wieder ein abwechslungsreiches und unterhaltsames 
Programm. 
 
Wir freuen uns auf euren Besuch! 
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Peter Zauner hat mit seinem langjährigen Partner Jür-
gen Koch bei den Badminton Staatsmeisterschaften 
erfolgreich den Staatsmeistertitel im Herren-Doppel ver-
teidigt.  
 
Im Finale besiegte 
das Duo die nie-
derösterreichische 
Paarung Roman 
Zirnwald / Dominik 
Stipsits mit 21:13 
und 21:18. Insge-
samt war es der 
sechste Erfolg, 
den die beiden 
gemeinsam erziel-
ten. Für Peter 
Zauner war es 
bereits der elfte 
Staatsmeister-
schaftstitel (2 Her-
ren-Einzel, 9 Her-
ren-Doppel). 
 
 
 
Die Staatsmeister meinten nach dem Titelgewinn, dass 
sie sich vor der Meisterschaft unsicher waren, wie ihr 
Leistungsniveau derzeit einzustufen ist. Immerhin hatte 
das Doppel schon längere Zeit nicht mehr gemeinsam 
auf diesem Niveau gespielt. Jürgen Koch erklärte, dass 
sich der mehrtägige Trainingsaufenthalt in Dänemark 
vor der Meisterschaft für ihn rentiert hatte. Peter Zauner 
beklagte, dass er sich leider bei einem Trainingsmatch 
gleich am ersten Tag verletzt hatte und ab Mittwoch 
vergangener Woche nur noch mit der Heilung der Wa-
denverletzung beschäftigt war. Wie das Ergebnis aber 
zeigt, hat sich das Risiko der Teilnahme gelohnt. Durch 
das kompetente Coaching ihres Trainers Yan Yuijang 
konnten Zauner-Koch die Staatsmeisterschaft ohne 
Satzverlust für sich entscheiden.  
 

Verkaufe Mischgrund (Wiese, Acker, Bauland) 
 

Eden (Diersbach) 10.589m² 
Leithen (Kopfing) 32.323m² 
 
Auskünfte Tel.: 07712/6635 

Ortsmeisterschaft der Diersbacher Eisschützen: 

Spannend ging es bei den Diersbacher Ortsmeister-
schaften der Eisschützen am 7. und 8. Februar her. 
Letztendlich entschied die Quote über die „Plätze am 
Stockerl“, wobei sich die Mannschaft Macherhammer 
als Ortsmeister feiern lassen konnte. 
 
Die Eisbahnen der Union Diersbach zählen weitum zu 
den beliebtesten. Einen entsprechenden Stellenwert 
haben daher auch die alljährlichen Ortsmeisterschaften 
der Stockschützen auf Eis, die seit nunmehr 35 Jahren 
ausgetragen werden. Nachdem im Vorjahr die Meister-
schaften aufgrund des milden Winters ausgefallen wa-
ren, gab es heuer optimale Bedingungen. Insgesamt 
hatten 17 Mannschaften, unter ihnen auch zwei Jugend-
mannschaften, teilgenommen.  
 
Das Finalturnier am Samstagnachmittag ließ nichts an 
Spannung und Dramatik missen. Letztendlich lagen 
gleich drei Mannschaften punktegleich an der Spitze, 
sodass die Quote über den Sieg entschied. Hier hatte 
die Mannschaft Macherhammer relativ klar die Nase 
vorne, sodass sie sich als einen verdienten Ortsmeister 
bezeichnen konnte. Der Titelverteidiger, die Mannschaft 
Penzinger, musste dieses Mal mit dem dritten Platz vor-
lieb nehmen. 
 
Reihung: 1. Mannschaft Macherhammer (Reiner Ma-
cherhammer, Josef Angerer, Rudolf Ritzberger und Karl 
Schlager); 2. Holzbauer (Leopold Holzbauer, Anton Fi-
scher, Peter Fischer und Günter Spitzenberger); 3. 
Penzinger (Herbert Penzinger, Johann Gruber, Josef 
Kittl und Karl Pötzl). 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Foto: Ehrung der Ortsmeister mit (von links) Bürger-
meister Johann Fuchs, Rudolf Ritzberger, Karl Schla-
ger, Josef Angerer, Reiner Macherhammer und Sekti-
onsleiter Franz Waizenauer. 
 

Neues von den Stockschützen 

Elfter Staatsmeistertitel für 
Badminton-Ass Peter Zauner 

Fundgrube 
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V E R A N S T A L T U N G S K A L E N D E R 

         Termine                                     Veranstaltungen                                      Wo, Wann 

                                           M
 Ä

 R
 Z

 

01.03. JHV der Imker  

06.03. Exkursion der Ortsbauernschaft  

06.03. JHV des Seniorenbundes Gh. Peterbauer, Wöging, 14.00 Uhr 

08.03. JHV der Goldhaubengruppe, Gh. Peterbauer, Wöging 

10.03. Zwergerl-Spielgruppe,  Jugendzentrum 9.00 bis 11.00 Uhr 

14.03. Vollversammlung der FF Diersbach,  Gh. Jell, 20.00 Uhr 

14.03. JHV des Fischereivereines Gh. Radpolt, Kenading, 19.00 Uhr 

15.03. Kinderwortgottesdienst  Pfarrsaal 

15.03. Benefizkonzert der Goldhaubengemeinschaft  Schloss Zell/Pr., 15.30 Uhr 

20.03. Feuerlöscherüberprüfung FF Oberedt,  Zeughaus 16.00 – 20.00 Uhr 

21.03. Atemschutzschulung FF Oberedt,  Feuerwehrhaus 20.00 Uhr 

21.03. Frühlingskonzert der Musikkapelle Turnsaal, 20.00 Uhr 

22.03. Einkehrtag für Männer, Frauen u. Jugendliche,  Pfarrsaal, 8.30 Uhr 

21.-22.3. Frühlingsschmankerl u. Märzenbier Gh. Peterbauer, Wöging 

22.03. 2. Kreuzwegandacht, KMB, Pfarrkirche, 19.00 Uhr 

24.03. Zwergerl-Spielgruppe Jugendzentrum 9.00 bis 11.00 Uhr 

27.03. Raiffeisen-Kundenempfang  Gasthaus Jell, 19.30 Uhr 

28.03. Müllsammelaktion des Umweltausschusses Treffpunkt Gemeindeamt, 8.30 Uhr 

29.03. Mittags-Bratenessen  Gasthaus Stiegenwirt 

29.03. Märzenbier Gasthaus Jell, Bergwirt 
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